
 

 

     
              

Geldspende für die Erdbebenopfer               
Gleich zweimal sammelten wir beim Senioren-Nachmittag Geld für die Erdbeben-
opfer der Türkei u. in Syrien ein. Wir erhielten die schöne Summe von 650 €!    
Von dem Geld sind Lebensmittel, Windel u. Hygieneartikel gekauft worden für 
einen Transport ,organisiert von Alice Klein , dorthin.                
Allen Spender*innen sagen wir ein herzliches Dankeschön!                                
Ebenfalls bedanken wir uns bei Alice Klein (Verein: Hoffnung schenken e.V.) für ihr 
Engagement u. das Organisieren der Hilfsmittel in das Krisengebiet.                 
Das Team vom Seniorennachmittag 

Hier noch ein Anliegen:  

Kerzen u. Kerzenreste für die Ukraine                   
Zur Nutzung als Licht– u. Wärmequellen in der Ukraine sammeln wir alte Kerzen/
Kerzenreste u. geben diese zur Verarbeitung vor Ort weiter.                                 
Hinten in der Kirche ist ein Karton aufgestellt, wo  die Kerzenreste abgegeben 
werden können. Wir bedanken uns schon jetzt für‘s Mittun! 

 ………………………………………………………………………….. 

 

Die nächsten Pfarrnachrichten erscheinen am 24.03.2023! 
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Heiligtumsfahrt Aachen vom 09.-19.06. u. in Kornelimünster vom 10.-18.06. 
u. vom 10.-17.09.2023 

Olympische Spiele sind die kommenden Wallfahrtstage vom 9. bis 19. Juni 
nicht, aber sie sind ebenfalls nicht alltäglich. Seit 1349 findet die Heiligtums-
fahrt im Sieben-Jahres-Rhythmus statt, wegen der Pandemie sind seit 2014 
neun Jahre vergangen.  
Die Vorfreude steigt auf dieses besondere Ereignis: Nicht nur in Aachen und 
zeitgleich in Kornelimünster, sondern vorher auch in Mönchengladbach kön-
nen die Menschen die Faszination der Heiligtümer, sich selbst und ihren eige-
nen Glauben neu entdecken. Die Aachener Innenstadt wird in Grün, der Farbe 
der Heiligtumsfahrt, erstrahlen, nicht nur den Dom, sondern auch Katschhof, 
Münsterplatz oder Hof werden eine ganz besondere Atmosphäre prägen. Freu-
en Sie sich auf Gottesdienste, kulturelle Highlights, spannende Begegnungen 
und Angebote für Jung und Alt.  
Zur Heiligtumsfahrt erwarten wir wieder mehr als 100.000 Pilgerinnen und 
Pilger, Besucherinnen und Besucher aus der ganzen Welt. Um sie zu empfan-
gen, brauchen wir noch Unterstützung: Vielleicht möchten Sie als ehrenamtli-
che Helferin oder Helfer ganz nah dabei sein unter:       
https://heiligtumsfahrt-aachen.de/hilf-mit/    können Sie sich gerne anmelden. 

Weitere Infos können Sie auch der Homepage entnehmen:      
https://heiligtumsfahrt-aachen.de/ 

Wir spüren alle, dass die gesellschaftliche u. kirchliche Situation zur Zeit sehr 
angestrengt ist. Umso mehr erhoffen wir, dass wir uns durch die Heiligtums-
fahrten unseres gemeinsamen Auftrags als Christen*innen wieder bewusster 
werden können. Ich freue mich, wenn die Vorbereitung u. die Wallfahrtstage 
viele im Bistum Aachen verbinden, so dass wir gute Gastgeber*innen für alle 
Menschen sind.  

Rolf-Peter Cremer, Domprobst 
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Liebe Gemeindemitglieder*innen,                   
die nächsten Hl. Messen in unserer Pfarre finden statt am: 

Montag, 13.03.2023 

16.00 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder: „Mein Fest“ 

 

Freitag, 17.03.2023 

19.00 Uhr Meditation und Gebet: „Mein Leben und Ich“  

 

Samstag,  18.03.2023 

19.00 Uhr Hl. Messe unter Mitwirkung des Kirchenchores 

3. Jgd.  Bruno Stollenwerk 

Jgd.  Maria Wergen 

Ged.  Elisabeth Feltes geb. Stollenwerk u. Willi Feltes, leb. u. verst.  
  Anverw. /   Paula u. Alois Naas   /  Für mehrere Verstorbene /  
  Maria u. Willi Breuer, Wilhelmine u. Eberhard Lennartz,  
  Wolfgang Lennartz u. Waltraud Lennartz  /    
  Heinrich u. Therese Frings u. Tochter Annemie, Otto u. Josefine 
  Lennartz, Anton u. Maria Klein /  

 

Sonntag, 19.03.2023 4. Fastensonntag 

9.30 Uhr  Hergarten: Familien-Wortgottesfeier    
  Thema: Gottvertrauen : Mit dem Herzen sehen 

 

Montag, 20.03.2023 Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

                                  
Freitag, 25.03.2023 

19.00 Uhr Bußgottesdienst 
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Samstag, 25.03.2023 Verkündigung des Herrn-Hochfest 

19.00 Uhr              Hl. Messe        MISEREOR-Kollekte 

Ged.  Gertrud Falter, Leb. u. Verst. d. Fam. / Peter u. Erna Michels,  
                Hermann-Josef u. Sophia Lauscher, Johann u. Maria Lennartz / 
  Gertrud Wirtz u. Maria Katharina Wirtz /  Irma Bergsch, leb. u. 
  verst. Anverw. / 

 

Sonntag, 26.03.2023 5. Fastensonntag 

9.00 Uhr  Vlatten: Familien-Wortgottesfeier     
  Thema: Gottvertrauen: Neues Leben erwacht 

 

MISEREOR Fastenaktion 2023: Frau. Macht. Veränderung 

Liebe Schwestern und Brüder,               
die Welt ist voller Wunden, die wir Menschen ihr zugefügt haben. Es braucht 
Mutige u. Engagierte, die sich für eine Überwindung der Missstände einsetzen. 
Oft sind es Frauen, die solche Veränderungen bewirken. Im gesellschaftlichen 
u. politischen Leben entwickeln sie Visionen, sie kämpfen für eine gerechtere 
Welt. Sie prägen auch die Kirche durch ihr Engagement in Pfarreien, Verbän-
den u. Netzwerken. 

Mit der Fastenaktion unter dem Leitwort: Frau. Macht. Veränderung. setzt 
sich Miseror dafür ein, dass Frauen gleichberechtigt am Wandel mitwirken 
können. Z. B. in Madagaskar, wo Frauen mutig für eigene Landrechte kämpfen, 
als Kleinbäuerinnen die Ernährung der Dorfgemeinschaft sichern o. als Lehrin-
nen den Kindern Ausbildung ermöglichen. In einem der ärmsten Ländern welt-
weit ist der Einsatz dieser Frauen überlebensnotwendig. 

Stellen wir uns an die Seite aller, die sich für die Gleichberechtigung von Män-
nern u. Frauen einsetzen.  Teilen wir mit den Menschen im Globalen Süden 
unsere Hoffnungen, unsere Gebete u. unser Engagement. Herzlichen Dank für 
Ihre großherzige Spende für Misereor. 

Für das Bistum Aachen + Dr. Helmut Dieser, Bischof von Aachen 


